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1. Motivation: Strukturierung von 

Digitalisierungsprojekten

Use Case Methodik mit SGAM: 
Die Chance für Effizienz- und Effektivitätsverbesserungen in 

Forschungsprojekten? 
Sebastian Faller, Alexander Bogensperger, Simon Köppl und Andreas Zeiselmair

Förderkennzeichen: 03SIN121

2. Hintergrund zum Projekt und 

methodisches Vorgehen

3. Die Anwendungshilfe ist in drei Schritte gegliedert

 C/sells besteht aus mehr als 50 Partnern aus 

Forschung, Energieversorgung, Netzbetrieb, 

Consulting und Technologie.

 Im Konsortium werden skalierbare 

Musterlösungen für eine umweltfreundliche, 

sichere und bezahlbare Energieversorgung 

entwickelt.

 Ein gemeinsames Verständnis im Projekt ist 

nötig.

 In einer Anwendungshilfe wurden über eine 

Klassifikation von Modellen konkrete 

Modelle der Use Case Methodik zugeordnet. 

 effizienter und effektiver Konzepte für Use

Cases zu entwerfen und auszuarbeiten,

 das Projekt zu strukturieren,

 Lösungen verständlich abzubilden,

 Lösungen in der Energiewirtschaft zu 

skalieren,

 ein gemeinsames Verständnis zu schaffen,

 Use Cases einheitlich zu beschreiben,

 konsistent und zielgerichtet zu entwickeln 

sowie 

 die Einstiegshürde beim Arbeiten mit der Use

Case Methodik zu reduzieren.

Schritt 1: 

 Einordnung von Parteien, Akteure, Rollen, 

Verantwortlichkeiten, Politik und Regulierung 

 vereinfachtes e3-Value Modell/

UML 2 Use Case Diagramm

 Business Model Canvas

Schritt 2: 

 Business Process Model and Notation (BPMN)

 Informationsobjekte im Use Case

 Kommunikationsanforderungen im Use Case

 Zusammensetzung des Systems

Schritt 3: 

 Sequenzdiagramme zur Ablaufspezifikation

 anwendungsfallabhängige Modelle / Methoden 
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 Ein Typ von Modellen ist das Architekturmodell.

 Im Smart-Grid Umfeld ist das Smart Grid Architecture Model (SGAM) weit 

verbreitet.

 SGAM ist ein Referenzmodell zur Visualisierung und Analyse von Smart-Grid

Anwendungsfällen in einer technologienneutralen Weise.

Die Use Case Methodik ermöglicht: 

 eine einheitliche und verständliche Diskussionsgrundlage.

 Konzepte für Use Cases effizienter und effektiver auszuarbeiten.

 Mit der Use Case Methodik kann gezielt nach Lösungen gesucht werden. 

 ein schnelles Verständnis für Unterschiede und Gemeinsamkeiten 

verschiedener Use Cases.

 Über den modellpluralistischen Ansatz können verschiedene Sichtweisen 

auf den Use Case eingenommen werden. 

 In einem nächsten Schritt wird eine Anwendungshilfe zum SGAM-

Framework entwickelt. 

Die Use Case Methodik mit der Anwendungshilfe unterstützt dabei: 


